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 ANDACHT &
GEBET

„Unsern Segen habt ihr!” sagen Eltern zu dem jungen Paar,
das heiraten will. In der Kirche segnen wir Kinder bei der
Taufe. Konfirmanden werden in den Wochen zwischen
Ostern und Pfingsten in vielen Kirchengemeinden
eingesegnet. An wichtigen Wendepunkten in unserem
Leben bitten wir um Schutz und Bewahrung. Wir wünschen
uns, dass wir gesund bleiben, glücklich sind und uns
untereinander vertragen. Nicht nur zu besonderen Anlässen
auch in ganz alltäglichen Situationen sprechen wir
Segenswünsche aus, manchmal sogar ohne es bewusst
zu bemerken. Wenn man zum Beispiel in der Mittagszeit
„Mahlzeit” brummt, ist selbst in diesem knappen Gruß eine
Segensbitte versteckt: „Gesegnete Mahlzeit!”
Doch was genau tut einer, der segnet? Irgendwie hat man
so ein Gefühl dafür, was Segen sein kann. Ein
Gottesdienstes endet selbstverständlich mit einem Segen.
Zu Geburtstagen und Jubiläen sagen wir Segenswünsche
weiter. Doch der Segen ist mehr als ein schlichtes „Happy
Birthday” und er ist etwas anderes als ein magisches Ritual.
Im Lateinischen heißt segnen „benedicere”, wörtlich
übersetzt heißt das: „gut sprechen”. Wer einen Menschen
segnet, will Einfluss auf dessen Zukunft nehmen. Durch
einen Segen sollen Menschen gestärkt werden. Die
geöffneten Hände empfangen den Segen und geben ihn
an andere weiter. Die aufgelegten Hände sind ein Zeichen
des Schutzes. Menschen fühlen sich bei der Geste behütet
oder beruhigt. Für viele ist der Segen ein besonders
wichtiger Moment.
Dass ein Segen unsere Wahrnehmung und unsere
Wirklichkeit verändern kann, zeigt diese kleine Geschichte.
Man erzählt sich von einem afrikanischen Katecheten, der
jeden Tag vor dem Gottesdienst eine halbe Stunde vorher
in die Kirche kam, um still zu beten. Als man ihn fragte,
was er da tue, erzählte er: Ich gehe in der Vorstellung durch
das Dorf, trete in jede Hütte ein und segne sie. Ich stelle
mir vor, wie die Witwe um ihren Mann trauert, und spreche
über sie den Segen. Ich gehe zur nächsten Hütte und
überlege, wie es denen dort wohl ergehen wird. Und dann
segne ich sie. So gehe ich durch das ganze Dorf und segne
alle Hütten. Wenn ich dann das Abendmahl feiere, erfahre
ich, dass ich von Gott ganz und gar gesegnet bin.
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Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.
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                   WIR NEHMEN ABSCHIED
WILHELM    MEYN 14.03.1940       02.04. 2016
GERDA  GRIEGER 20.04.1927       12.04. 2016
GERHARD  KÜNZ 31.01.1928       15.04. 2016
HELGA M.   KÜNZ 19.09.1929       29.04. 2016
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PFINGSTEN
15.052016 -
 16.05.2016
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Wally Harms
Helga Schwarze
Sigrid Nowack
Gerda Conde
Ilse Karstens
Uwe Haber
Thea Lau
Erika Inselmann
Ingrit Di Torrice
Ursula Stürmer
Magdalene Wiede
Elfriede Pelikan
Paul Pinkwart
Margot Schödl
Margrit Wagner

88 J. am    11.04.
77 J. am    17.04.
86 J.  am   19.04.
85 J.  am   20.04.
87 J.  am   23.04.
82 J.  am   27.04.
81 J.  am   04.05.
86 J.  am   11.05.
77 J.  am   13.05.
80 J.  am   17.05.
86 J.  am   17.05.
88 J.  am   18.05.
64 J.  am   18.05.
89 J.  am   18.05.
74 J.  am   25.05.
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Hinter eiserner Tür
herrscht ein
Herr der Technik,
der Haustechnik,
Herr Hausmeister,
der Haustechniker...
oder einfachEASY RIDER  -
Herr  Schlechter
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B E S C H Ä F T I G U N G S P L A N
10:00
Lesen
und
Gedächtnis-
training

15:00
Chor

15:30
Sonder-
veranstaltungen
und
Ausflüge

10:00
Kochen
Zubereitung
von Leckereien
und
Erinnerungs-
runde

10:00
Andacht,
Erinnerungs-
runde und
Zubereitung von
Leckereien

8:00
Gemeinsames
Frühstück
Vorlesen aus der
Tagespresse

15:00
Gedächtnistrainig
Singen

15:00
Gymmnastik

11:45
Gemeinsamens
Mittagessen

14:30
Gemütliches
Kaffeetrinken und
Klönen

15:00
Wohlfühlstunde

10:00
Gymnastik

14:30
Gemütliches
Kaffeetrinken und
Klönen

15:30
Kreatives
Gestalten

15:30
Kreatives
Gestalten

15:30

14:30
Gemütliches
Kaffeetrinken und
Klönen

14:30
Gemütliches
Kaffeetrinken und
Klönen
Stricken

18:30
Feierabendrunde
mit
abwechselndem
Programm

18:30
Feierabendrunde
mit
abwechselndem
Programm
Basteln

14:30
Klönschnack

10:00
Lesen
und
Gedächtnis-
training

15:00
Wohlfühstunde
Spielen

10:00
Gymnastik

15:00
Abwechselnde
Angebote

Tag           täglich um 8 Uhr ein gemeinsames Frühstück
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Eigene Termine  (eintragen) :



N E E

G R B

Freie Felder mit Zahlen von 1 bis 9 auszufüllen.
Dabei darf in jedem Diagram jede Zahl in jeder
Zeile und jeder Spalte in jedem 3 x 3 Feld nur
einmal stehen...

Wer seinen Kopf regelmäßig trainiert, wirkt der natürlichen Verkalkung
entgegen. Zusätzlich zu ausreichender Bewegung ist Kopftraining für
Senioren besonders wichtig. Besonders bewährt haben SICH Senioren
Rätsel. Das sind hauptsächlich Kreuzworträtsel, aber auch andere
Denksportaufgaben.

Unterhaltung
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LÖSUNGSWORT:  B E R G E N

Wortschlangen:
Es geht darum, die Buchstaben so
miteinander zu verbinden, dass diese
das gesuchte Wort ergeben, (wie im
Beispiel).
Beispiel:
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Lösungsworter
aus der letzten
Ausgabe:

HAUFEN
ERHALT
DAYTON
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Die gesuchten Wörter:
INSEL MEDIZIN JAPAN OLDTIMER
HIMMEL AUGENARZT KOREA FAHRZEUG
KAMIN GESTERNKORN FLORIDA MOTORRAD
WELLE ARZNEIMITTEL SCHWEIZ HUBSCHREUBER
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Gehirnjogging:
BUCHSTABENGITTER
In diesem Buchstabengitter befinden sich sechzehn Wörter.
Die Wörter können waagerecht, senkrecht oder diagonal im Gitter angeordne sein
Wen Sie ein Wort gefunden haben, kreisen Sie mit einem Stift ein.
Viel Spaß!

13:05 Uhr
14:10 Uhr
15:15 Uhr
16:20 Uhr
17:25 Uhr
18:30 Uhr
19:35 Uhr
20:40 Uhr
21:45 Uhr

Auflösung
des Krimis
“Das
gestohlene
Gemälde” :
zum neunten
Mal ab 12:05
sind die Zeiger
um 21:45
überenander...

und so:



1. Frühlings-
spaziergag
2016

Ausflug in den Frühling
 Es war wieder soweit cwir schnappten uns Bewohner, die

darauf brannten, mit uns den Frühling von unterwegs
anzusehen und zu riechen.
Eine berauschende Farbenpracht in Feld und Flur
Ein leuchtend gelbes Rapsfeld, rosa Bäume, ein buntes
Tulpenmeer und vieles andere.
Was wir nur empfehlen können ist nach Hoopte zu fahren,
sich dort ein Eis zu gönnen und die Sonne zu genießen.
Ein wahrer Traum!!!

Auch dieses Jahr fand unser „Tanz in den Mai” unter dem Motto April- Endfeier wieder großen Zuspruch und niemand unserer
Bewohner musste Angst haben, in den Mai tanzen zu müssen.
Unter großer Anteilnahme erlebten die Bewohner einen geselligen und bunten Nachmittag. Bei Kaffee, Kuchen, Maibowle und
flotter Musik durch unseren Akkordeonspieler Herrn Mennrich, wurde die Stimmung immer fröhlicher.
Viel zu schnell verging die Zeit, doch weitere Feste im Haus sind nicht mehr weit.

April- Endfeier 2016
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